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Liebes Festivalpublikum!

Als engagierte Personen anfangs 2010 erstmals über ein 
Inselfestival Rheinau sprachen, lag die Klosterinsel noch 
tief im Dornröschenschlaf. Aber die involvierten Personen 
waren bereit, das Wagnis einzugehen. Mit einem OK 
wurde eine – damals kurzfristige - Belebung der Insel in 
die Wege geleitet. In der Folge wurden die Besprechungen 
immer komplexer, und die Anzahl involvierter Personen 
nahm zu. Bei herrlichem Frühlingswetter fand dann im 
Juni 2011 das erste Inselfestival statt. Noch heute erinnern 
sich Besucher an den stimmigen Anlass.

Getragen vom Erfolg, fand 2013 das zweite Festival statt. 
Die Openair-Veranstaltung wurde für den grossen Auf-
wand mit viel Wetterglück belohnt. Dass der Zweijahres-
Rhythmus 2015 nicht eingehalten werden konnte, hatte 
vielschichtige Gründe.

Eine professionelle Leitung hat für Sie das dritte Inselfe-
stival vorbereitet. Nach den Themen „Eroberung“ (2011) 
und „Entdeckung“ (2013) wird das Publikum nun über-
rascht mit dem Thema „Grenzen sprengen“.

Wir bedanken uns bei der kreativen Leitung für ihr grosses 
Engagement und wünschen Ihnen, liebe Besucherinnen 
und Besucher, viel Spass in Rheinau!
Für den Trägerverein Inselfestival Rheinau

	 Kurt Stamm und Felix Juchler





Liebe Besucherinnen  
und Besucher der  
Insel Rheinau

Das Inselfestival 2017 steht unter dem Motto „Grenzen 
sprengen“. Dieser kriegerisch anmutende Begriff passt auf 
den ersten Blick kaum zu einem Festival voll Musik,  
Theater und Poesie. 
Grenzen sprengen oder zumindest überwinden ist  
jedoch auch Ausgangspunkt jeder künstlerischen Aussage: 
Gewohnte Bahnen verlassen, Realitäten neu gruppieren 
und dadurch die Sichtweise öffnen und schärfen gehört  
zu den vornehmsten Zielen ernstzunehmender Kunst. 
Die bisherigen Inselfestivals haben bewiesen, dass dieses 
Ziel an jedem Ort erreicht werden kann, nicht nur in den 
bekannten Kulturtempeln dieser Welt. Und ich bin über-
zeugt, dass sich auch am diesjährigen Festival die ange-
kündigte künstlerische Sprengkraft entfalten wird. Neben 
einem bewährten Veranstalter und kreativen Künstlern 
braucht es dazu nur noch Sie, den Gast.  
Herzlich Willkommen beim Inselfestival 2017.

	 Andreas Jenni, Gemeindepräsident Rheinau



www.zht.ch

für Bad und Heizung
052 319 30 30



Geschichte Insel Rheinau
Zentrum des Festivals ist das Herzstück in der einzig- 
artigen Flusslandschaft: die Insel mit dem ehemaligen  
Benediktinerkloster Rheinau, die sich zwischen den  
Halbinseln der Doppelschleife des Rheins erhebt.  
Das 778 gegründete Kloster Rheinau zeichnet sich durch 
eine der schönsten Barockkirchen der Schweiz aus. Das 
Kloster Rheinau wurde 1862 aufgehoben. Von 1867 bis 
2000 war in den Klostergebäuden eine psychiatrische 
Klinik untergebracht. Heute wird das frühere Kloster
gebäude durch die Spirituelle Weggemeinschaft und das 
Musikzentrum Musikinsel Rheinau, die Klosterkirche von 
der katholischen Kirchgemeinde Rheinau genutzt. Die 
wunderschöne ehemalige Klosteranlage auf der Rheininsel 
gehört zu den bedeutendsten Schweizer Sakralbauten. 



Anfahrt
ÖV: S 33 Winterthur/Schaffhausen bis Marthalen,  
dann Postauto bis Endstation Unterstadt.

Auto: Autobahn A4 Winterthur / Schaffhausen, Ausfahrt Marthalen/ 
Benken/ Rheinau, Richtung Rheinau, für Parkplatz der Beschilderung 
folgen.



Infos / Vorverkauf / Preise
Vorverkauf ab 11. April 2017
Tickets erhalten Sie online unter www.ticketino.ch, an allen Vorver-
kaufsstellen von Ticketino inkl. allen Poststellen der schweizerischen 
Post und telefonisch unter 0900 441 441 (1.00 CHF/min) für die Schweiz 

+49 30 201 696 006 für Deutschland

Eintrittspreise
Rheinserenade Erwachsene	  	 35.00
Rheinserenade ermässigt*	  	 25.00
Inselreise Erwachsene	  	 35.00
Inselreise ermässigt*	  	 25.00
Inselreise Familien (2 Erw. & 2 eigene Kinder)		  90.00
Konzert Sebass Erwachsene	  	 30.00
Konzert Sebass ermässigt*	  	 25.00
Brunchkonzert Erwachsene	  	 35.00
Brunchkonzert ermässigt*	  	 30.00
Brunchkonzert Familien (2 Erw. & 2 eigene Kinder)		  90.00
Konzert ohne Brunch 		  15.00
Konzert Blehmuzik Erwachsene	  	 25.00
Konzert Blehmuzik ermässigt*	  	 15.00
Festival-Pass Fr - So Erwachsene	  	 130.00
Festival-Pass Fr - So ermässigt*	  	 100.00
Jugendtheater Niemand ist schon immer da	    	 Kollekte
(Platzreservation online erforderlich)
Gestaltkollektiv HochHinaus	  	 Kollekte
Hochseilakt David Dimitri 		  Kollekte
* Ermässigung erhalten: Kinder & Jugendliche bis 16 Jahre

Öffnungszeiten Tageskasse (Nur Barzahlung möglich)
Freitag, 	 9. Juni 	 17 Uhr - 21 Uhr
Samstag, 	10. Juni	 11 Uhr - 21 Uhr
Sonntag, 	 11. Juni 	 9 Uhr - 16 Uhr

Notfallnummern:  
Samariterverein: 077 426 46 51
Allgemeiner Notruf: 112

www.inselfestival.ch
info@inselfestival.ch



Der Ton macht die Musik. 
Bei uns geben Sie den Takt vor.

mobiliar.ch

Agentur Andelfingen
Tim Schipper 
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Thurtalstrasse 14
8450 Andelfingen
T 052 305 24 44, Mobile 079 229 52 74, tim.schipper@mobiliar.ch
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HochHinaus – Bauen und 
Gestalten für Gross und 
Klein

Freitag, 9. Juni ab 17 Uhr 
Samstag, 10. Juni ab 11 Uhr 
Sonntag, 11. Juni ab 10 Uhr  
Äbtissinnen-Garten

HochHinaus ist ein Künstlerkollektiv, das gerne gross, 
verspielt und überraschend arbeitet und baut. HochHinaus 
ist manches Material recht: vom Abfallholz bis zum Haar-
trockner, vom Bambusstab bis zur Fernsehröhre - alles 
kann Anlass für eine zündende Idee sein. So entstehen 
unberechenbare, ästhetische Installationen, meist unter 
freiem Himmel und immer wieder auch unter Mitwirkung 
von Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen. Am Inselfestival 
wird sich der Äbtissinnen-Garten beim Klosterplatz in eine 
wunderbar grenzsprengende Installation verwandeln. Ge-
meinsam mit den KünstlerInnen wird gebaut, geschraubt, 
geklebt, gesägt, gebunden und erfunden. 
Die Leute von HochHinaus kommen aus der Bildenden 
Kunst und aus der Szenografie, sind Schauspielerinnen 
oder Musiker, Kunstvermittler oder Lebenskünstlerinnen, 
hauen Bilder oder bilden Kinder - und finden sich zusam-
men für installative Kunstobjekte. Mitbauen macht Spass!





Jugendtheater „Niemand 
ist für immer da“ FAHR.WERK.ö!

Freitag, 9. Juni 	 19 Uhr – 20.30 Uhr 
Samstag, 10. Juni 	14.30 Uhr – 16 Uhr &  
	 19 Uhr - 20.30 Uhr
Klosterinsel

„Das Leben im Land der EINEN ist geprägt von Fleiss, 
Arbeit, Geld und Disziplin. Das Leben im Land der 
ANDERN geht ruhigere Bahnen, denn: Zeit haben zum 
Leben, Tanzen, Feiern gehört hier zum täglichen Brot. 
Durch die Aufsässigkeit der verwöhnten Prinzessin aus 
dem Land der EINEN fällt die ganze Ordnung zusammen: 
Ihr gefällt es besser bei den ANDERN, den ANDERN 
gefällt es besser bei den EINEN. Das Chaos bricht aus. In 
solchen Fällen gibt es nur eine Lösung: ein Zaun muss her! 
Doch niemand hat mit der Sturheit und Willensstärke der 
Prinzessin und ihrer Entourage gerechnet....“
Mit den Theaterprofis vom FAHR.WERK.ö! wurde in 
intensiver Theaterarbeit das Stück gemeinsam mit rund 50 
Kindern und Jugendlichen aus Rheinau CH und Jestetten/
Altenburg D entwickelt. Es ist Theater voller Witz und 
Tempo, voller Bilder und Musik. Für Gross & Klein & 
Theatermuffel!





Die Rheinserenade

Freitag, 9. Juni 21 Uhr 
am Ufer des kleinen Rheins

Das einmalige, magische Konzert auf dem Wasser steht 
ganz im Zeichen von Urklängen, Poesie und der Magie 
des Flusses. Nur vom Schein kleiner Lichter auf dem Was-
ser und den flackernden Lagerfeuern beleuchtet, gleiten 
nacheinander sechs Musikboote auf dem fast stehenden 
Gewässer langsam durch die Nacht.
Die Klänge von Cello, Bratsche, Schwyzerörgeli, Bass, 
Trompete, Gitarre, Geige und Gesang vermischen sich lose 
und lassen die Natur aufhorchen und mitklingen.
Das glitzernde Wasser, die vorbei gleitende Musik und 
die zauberhafte, unvergleichliche Atmosphäre des Ortes, 
berühren auf urtümliche Weise und brennen einen unver-
gesslichen Hauch Poesie in unser Herz.

Idee und Konzeption: Simon Gisler 
Musikalische Leitung: Daniel Schneider
Das kleine Orchester: Daniel Schneider und Martin Schuhmacher
Trio Ambäck: Markus Flükiger, Andreas Gabriel, Pirmin Huber 
Fanfares & Madrigals: André Meier, Heinz Suter, Esther Schwalm
Famm: Sabrina Troxler, Lia Andres, Sarah Höltschi, Lisa Lüthi 
Trio Tribù, Süditalienische Canzone:  
Guiseppe Spina, Christoph Hartmann, Felix Käser
Norrut: Annika Dobler, Mia Lindblom, Barbara Lang
American Song: Sabine Schaederle & Felix Hohl



Samstag, 10. Juni 11.30 Uhr - 17 Uhr  
Sonntag, 11. Juni 11 Uhr - 15.30 Uhr 
Bootsfahrt jede halbe Stunde

Die poetische Inselreise ist eine eigens für das Inselfestival 
inszenierte Musik- und Theaterreise mit Installationen, die 
in die Natur eingebunden sind. Mit berührender Poesie, 
skurriel-kreativen Einfällen und viel Aufmerksamkeit für 
das Detail, inszeniert Simon Gisler eigene und ausserge-
wöhnliche Welten inmitten von verwachsenen Naturland-
schaften.
Die poetische Inselreise beginnt mit einer Bootsfahrt auf 
dem Rhein. Wir umschiffen die Klosterinsel und gelangen 
an einer versteckten Uferstelle zum Ausstieg auf der Insel. 
Mit Geschichten und Anekdoten begleitet eine zauberhafte 
Inselhüterin die Gäste. In dichtem Gehölz, kleinen Ni-
schen und an charmanten Orten inszenieren sich witzige, 
sinnliche und skurrile Musik- und Theaterszenen. Die 
alten Bäume am Uferrand und die kleinen Pfade erzählen 
uns eine neue Geschichte. Halten wir inne, hören wir viel-
leicht den Herzschlag der Insel.

Die poetische



Inselreise
Samstag, 10. Juni 11.30 Uhr – 17 Uhr 
Sonntag, 11. Juni 11 Uhr – 15.30 Uhr 
Bootsfahrt jede halbe Stunde

Schauspielerinnen: Agnes Caduff, 
Irène Trochsler Betschart, Sara Francesca Hermann
LandArt-Kunst: Niklas Göth
Erfindungen: Stefan Heuss
Baumartisten: Cie. E1NZ
Figurenspiel: Katja Baumann
Musiker: Daniel Schneider, Martin Schumacher,  
Christoph Ganter, Katharina Schick
Sänger: Appenzeller Naturjodler
Installationen: nordArt
Idee und Inszenierung: Simon Gisler



Programm
Freitag, 9. Juni
	 17 Uhr 	 Start des Festivals

	 ab 17.30 Uhr	 HochHinaus  
		  Äbtissinnen-Garten

	 17.30 Uhr	 Strassenmusiker/Zirkus  
		  Klosterplatz

	 19 Uhr	 Jugendtheater „Niemand ist für immer da“			    
		  Klosterinsel

	 21 Uhr	 Rheinserenade  
		  Am Ufer des kleinen Rheines

	 23 Uhr	 Ausklang

Samstag, 10. Juni
	 11 Uhr 	 Start des Festivals

	 ab 11 Uhr	 HochHinaus  
		  Äbtissinnen-Garten

	 ab 11 Uhr	 Strassenmusiker/Zirkus  
		  Klosterplatz

	 ab 11.30 Uhr 	 Die poetische Inselreise  
		  Klosterinsel

	 14.30 Uhr	 Jugendtheater „Niemand ist für immer da“	  
		  Klosterinsel

	 19 Uhr	 Jugendtheater „Niemand ist für immer da“	   
		  Klosterinsel

	 21 Uhr	 Konzert: Sebass  
		  auf der Wiese hinter der Klosterscheune

	 23 Uhr	 Ausklang



 übersicht

Rheinauer Konzerte präsentiert
Orchesterkonzert Sonntag, 11. Juni 2017, 17 .00 Uhr  
Wer noch einen musikalischen Ausklang nach dem Insel-
festival Rheinau bevorzugt, dem sei das Klosterkonzert 
in der Klosterkirche empfohlen. Um 17.00 Uhr spielt das 
Orchestre de chambre Occitania (OCO) klassische Werke 
verschiedener Interpreten. Reservation und Information: 
Angela Gsponer, 052 319 13 88 (abends) oder  
kontakt@rheinauerkonzerte.ch

Sonntag, 11. Juni

	 9 Uhr 	 Start des Festivals

	 9.30 Uhr	 Brunch  
		  Klosterplatz

	 ab 10 Uhr	 HochHinaus  
		  Äbtissinnen-Garten

	 10.30 Uhr	 Brunchkonzert: Echo vom Lochergut  
		  Klosterplatz

	 ab 11 Uhr	 Die poetische Inselreise 
		  Klosterinsel

	 ab 11.30 Uhr	 Strassenmusiker/Zirkus 
		  Klosterplatz

	 14.30 Uhr	 Konzert: Blehmuzik 
		  Klosterinsel

	 16.30 Uhr	 Hochseilakt: David Dimitri 
		  Klosterplatz

	 17 Uhr	 Ausklang



Bei uns 
gibts nur 
die erste 
Reihe.

www.toponline.ch...diis RADIO



Frei für alle!

Freitag, 9. Juni ab 17 Uhr  
Samstag, 10. Juni ab 11 Uhr 
Sonntag, 11. Juni ab 11.30 Uhr
Klosterplatz

Auch wer am Inselfestival einen Kaffee oder ein Bier 
trinkt, kommt ganz ohne Ticket zu kleinen Kunstlecker-
bissen: Kinder- und Jugendzirkusse zeigen als kleine Perlen 
ihre junge Kunst.
StrassenmusikerInnen werden von Tisch zu Tisch ziehen 
und über den Platz flanieren. Und da und dort tauchen 
auch StrassenkünstlerInnen auf und lassen uns eintauchen 
in ihre unmittelbare Kunst.
Sie alle haben ihren leeren Hut dabei und freuen sich über 
ein feines Klimpern der Münzen....



• Ausgezeichnete Fischküche
    sowie verschiedene Fleischspezialitäte

Ausgezeichnete Fischküche
    sowie verschiedene Fleischspezialitäte

Ausgezeichnete Fischküche
n

Edith Zwahlen und 
Heini Schwendener
Tel. 052 319 12 52
info@salmen-rheinau.ch
www.salmen-rheinau.ch
Dienstag und Mittwoch geschlossen   
Gesellschaften 
Dienstag und 
Gesellschaften 
Dienstag und 

auf Anfrage
geschlossen   

auf Anfrage
geschlossen   

• Saisonangebote; Spargeln, Wild
• Hausgemachte Kuchen, Torten & Nuss-Stangen
• Schöne Räume für Familienanlässe
• Gästezimmer
• Schattige Gartenwirtschaft
• Wandergruppen sind herzlich Willkommen 

Gasthaus zum Salmen
Rheinau

Ihr Speiserestaurant im Weinland



Sebass

Samstag, 10. Juni 21 Uhr 
auf der Wiese hinter der Klosterscheune 
(bei Regen Klosterscheune)

„Balkan Beats & Melodies“ nennen Sebass ihre Musik. 
Wer dahinter schmerbäuchige, ältere Herren mit verbeul-
ten Trompeten vermutet, ist umso erstaunter, sobald er 
die sechs jungen Burschen zu Gesicht bekommt, die diese 
Musik zum Besten geben.
Das Erfolgsrezept ist seit der Gründung im Jahre 2006, als 
alle Bandmitglieder noch nicht einmal 16 Jahre alt waren, 
immer noch dasselbe: schweisstreibende Beats, virtuose 
und bezaubernde Melodien, die einem die Beine zappeln 
und das Herz springen lassen. Neben drei veröffentlichten 
Studioalben haben Sebass seither auch hunderte von Kon-
zerten gegeben: Sie spielten mit Grössen wie der „Amster-
dam Klezmer Band“ oder dem „Boban i Marko Markovic 
Orkestar“ auf der gleichen Bühne und wirkten bei Shows 
wie „Karl’s kühne Gassenschau“ oder „Stille Kracht“ mit. 
Innert Kürze haben sich Sebass den Ruf einer packenden 
Liveband erspielt. Sie verstehen es, mit ihren energie
geladenen Auftritten das Publikum mitzureissen. 

Herzlichen Dank für die Unterstützung



Zehnder        Handel AG
A l l e s  z u m  B a u e n  m i t  H o l z !

Rümikerstrasse 41, 8409 Winterthur-Hegi  
Telefon 052 245 10 30, zehnder-handel.ch

Mo – Fr  0700 – 1200 / 1315 – 1730 / Sa 0900 – 1300 E

Alles zum Bauen mit 
Holz:

a100071_Ins_HoHa_84x55f.indd   5 12.12.2011   9:30:02 Uhr

MÜCKENGITTER / ROLLOS

Rutschmann AG
8548 Ellikon an der Thur
Tel. 052 369 00 69 · www.rr-ag.ch

Lichtschachtabdeckungen

Rollos

Keine Wegpauschale

Gratis-Offerte

Online-Shop



Konzert: 
Echo vom Locherguet

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr 
Klosterplatz

Das Echo vom Locherguet spielt hiesige alte Stücke und 
Tänze, urchig und schrötig, aus allen Gegenden der 
Schweiz, vom Bündnerland übers Muotatal bis zum Säntis, 
vom Jura bis ins Wallis, ganz traditionell, oft aber auch 
mit einem Sprutz Atlantik und Mittelmeer. Im Echo vom 
Locherguet spielen heute acht Musikerinnen und Musiker 
Geige, Klarinette, Schwyzerörgeli, Oboe, Mandoline, 
Blockflöte, Gitarre und Bassgeige, aber auch seltenere In-
strumente wie Clarineau, Halszither, Schalmei, Kerbflöte, 
Bouzouki, Charango, Tuba, Chlefeli und Trümpi. Dazu 
kommen noch Naturjüüzli und Zäuerli, schön und schräg, 
manchmal auch wehmütig. Nicht nur die Instrumente, 
auch die Musik verreist ab und zu etwas über die Grenzen.

Verbinden Sie das Konzert mit einem feinen  
Sonntagsbrunch ab 9.30 Uhr (siehe auch Seite 29).



         exit 
   retour

Eine Sterbehilfekomödie
von Katja Früh und Patrick Frey

Regie: Katja Früh 

Lisa Maria Bärenbold
Andreas Matti 

Patrick Frey
Esther Gemsch

15. JUNI – 8.�JULI 2017



Konzert: Blehmuzik

Sonntag, 11. Juni 14.30 Uhr
auf der Klosterinsel

Was den Musikerinnen und Musikern der Blehmuzik an 
Blutsverwandtschaft abgeht, haben sie durch bandinternes 
Familiengefühl wettgemacht. Das ist entscheidend, denn 
Balkan Brass verkörpert eine durchdringende Lebensfreu-
de-trotz-allem, ist eine Musik, bei der Leben und Tod nah 
beieinander liegen.
Was haben Schweizer für eine Verbindung zu dieser Mu-
sik? Aufgewachsen in Breitengraden, in denen der Blech-
blas in der Dorfmusik marschiert oder durch die Fasnacht 
taumelt, aber ohne je Gefahr rhythmischer Geschwindig-
keitsübertretungen zu laufen? Das fragte sich die Blehmu-
zik auch, blieben ihr doch bloss zwei Möglichkeiten: eine 
möglichst perfekte, musikalische Mimikry, die eher früher 
als später in handwerklicher Sterilität verendet. Oder die 
Erfindung der zentraleuropäischen Balkanbläserei auf dem 
Nährboden der grossen Schweizer Blasmusiktradition.



Hochseilakt:  
David Dimitri

Sonntag, 11. Juni 16.30 Uhr
Hochseilakt über den Rhein

David Dimitri ist durch seinen einzigartigen Tanzstil auf 
dem Drahtseil international bekannt, welchen er durch die 
Ausbildungskombination an der State Academy for Circus 
Arts in Budapest und dem intensiven Tanzstudium an der 
berühmten Julliard School in New York erlangte. Er war 
bereits auf der ganzen Welt zu sehen, in Zirkussen, bei 
Kunstfestivals, in Konzerthallen und Opernhäusern. Unter 
anderem im kanadischen Cirque du Soleil, beim New Yor-
ker Big Apple Circus, im schweizerischen National Circus 
Knie, im New Victory Theater am Broadway und an der 
Metropolitan Opera in New York unter der Leitung von 
Jean-Pierre Ponelle. 
Immer wieder ist David Dimitri auch auf einem Hochseil 
in extremer Höhe zu sehen, wie z.B. bei der Überquerung 
des Frankfurter Waldstadions, der spektakulären Über-
querung des Marktplatzes in Pilsen, oder beim Beyeler 
Museum in Basel, in Zusammenarbeit mit der Ausstellung 
„Calder/Miró“. 

Foto: Martin Pelikan



Reichhaltiges Angebot 
mit Speis und Trank

Klosterplatz: Für Gaumenfreunden, Leib und Wohl, zum 
gemütlichen Auftakt oder runden Abschluss sorgen zahl-
reiche kulinarische Angebote auf dem romantischen Klo-
sterplatz. Dieser ist teilweise auch regensicher überdacht!
Genuss aus Nah und Fern: Eintopf, feines vom Grill oder 
„Fischchnusperli“, ganz nach Ihrem „Gluscht!“ Salat, feine 
Kuchen oder Crèpes dürfen dazu natürlich auch nicht 
fehlen. 
Ein herzhaftes Bier vom „Braugarten“, ein guter Tropfen 
von der Staatskellerei und viele andere Getränke löschen 
den Durst und heben die Laune.
 
Restaurant Gastro-Fintan: Für Geniesser und Fein-
schmecker serviert Gastro-Fintan feine Menues in ihrem 
Festival-Restaurant beim Äbtissinnengarten.
Reservationen per Mail gastro@fintan.ch 
oder Telefon 052 304 91 57.

Brunch: Gönnen Sie sich am Sonntagmorgen beim Klo-
sterplatz einen feinen Brunch. Herzhaft geniessen vor der 
herrlichen Kulisse zu musikalischen Klängen. Herz und 
Bauch, was willst Du mehr. (Regensicher bei unsicherer 
Witterung!) Reservation bis Do. 8.6.17 
brunch@inselfestival.ch







www.andel f inger-ze i tung.ch
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Herzlichen Dank für die 
Unterstützung an:
Hauptsponsor:

Förderer:

Presenting Sponsoren:

Co-Sponsoren:

Stiftungen:

Viel Spass auf dem
Inselfestival
2017!

Biologisches Saatgut

Cassinelli-Vogel-Stiftung



9. - 19. August 2017
Stein am Rhein
Das Festival für Kleinkunst

Theaterfestival
nordArt

www.nordArt.ch
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